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§ 15 Gesamtergebnis

Es folgt zur Beantwortung der zu Beginn der Arbeit formulierten Problem-
stellungen eine Zusammenfassung der Ergebnisse der vier Hauptteile der
Arbeit.

A. Urheberrechtliche Relevanz des ML-Prozesses

Untersucht wurde, ob das Training von Modellen maschinellen Lernens auch
auf urheberrechtlich geschützten Daten ohne Weiteres möglich ist. Dazu
erfolgte im Anschluss der Darstellung der technischen Vorgänge673 die Ana-
lyse, inwiefern im Rahmen des Machine Learning-Prozesses urheberrechtlich
relevante Handlungen im Sinne von Vervielfältigungen und Bearbeitungen
vorgenommen werden.674 Nach der Feststellung, dass zumindest im Rahmen
des Einlese- und Datenaufbereitungsvorgangs in der Regel Vervielfältigun-
gen und teilweise auch Bearbeitungen entstehen, wurde die Anwendbarkeit
von Ausnahmetatbeständen nach aktueller Rechtslage und unter Berück-
sichtigung der durch die Umsetzung der DSM-Richtlinie zu erwartenden
Änderungen untersucht.675

Dabei hat sich ergeben, dass die Bestimmungen der Text- und Data Mining-
Schranken uneingeschränkt auch auf das Training von ML-Modellen anwend-
bar sind. In der Folge ist das Training mit geschützten Daten bereits jetzt
für die nichtkommerzielle Forschung unproblematisch, und für jedermann,
sofern die Vervielfältigungen und Bearbeitungen nur flüchtiger Natur im
Sinne des § 44a UrhG sind. Mit der Umsetzung der DSM-Richtlinie 2021 ist
zu erwarten, dass jedermann sich auf die Schranken wird berufen können.

B. Urheberrechtlicher Schutz von ML-Modellen

Die Untersuchung des urheberrechtlichen Schutzes von ML-Modellen er-
folgte streng praxisbezogen in Bezug auf künstliche neuronale Netze und

673 S. § 3 A..
674 S. § 3 B..
675 S. § 4, s. auch Abbildung 4.1.
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§ 15 Gesamtergebnis

Random Forest-Modelle. Dabei wurde nicht auf die zugrundeliegenden statis-
tischen bzw. mathematischen Verfahren rekurriert, sondern die tatsächliche
Umsetzung in der Softwareentwicklung mithilfe der verbreiteten Frameworks
Keras, TensorFlow, Scikit-learn und PyTorch sowie der Programmierspra-
che R untersucht. Anhand der Analyse der Technologien auf ihre konkre-
ten Vorgehensweisen im Umgang mit den erstellten ML-Modellen konnten
Schutzgegenstände identifiziert werden.676

Als Schutzgegenstände unterschieden wurden das trainierte Gesamtmo-
dell, trainierte Parameter, Hyperparameter und das untrainierte Modell. Dem
Gesamtmodell kommt Schutz sowohl nach § 4 UrhG als Datenbankwerk, als
auch Datenbankherstellerschutz gem. §§ 87a ff. UrhG und – in Bezug auf
den dazugehörigen Quellcode – unter Umständen auch Computerprogramm-
schutz zu.677 Das untrainierte Modell hingegen dürfte nur – bei hinreichender
Gestaltungshöhe – Computerprogrammschutz genießen.678 Wenn auf die trai-
nierten Parameter eines Random Forest-Modells in R abgestellt wird, fallen
diese mit dem „trainierten Modell“ zusammen wodurch ihnen in der Regel
urheberrechtlicher Schutz als Datenbankwerk im Sinne des § 4 Abs. 2 UrhG
i. V. m. § 4 Abs. 1 UrhG zukommt, zudem kommt bei relevanten Investitio-
nen auch Datenbankherstellerschutz nach §§ 87a ff. UrhG in Betracht.679

Anders ist die Situation für trainierte Parameter der Python-Modelle: Diese
bleiben sowohl mangels persönlicher geistiger Schöpfung als auch fehlenden
Investitionsgegenstandes ungeschützt.

Die Sammlung der Hyperparameter hat Datenbankcharakter, weshalb
sowohl Schutz nach § 4 UrhG als auch nach §§ 87a ff. UrhG infrage kommt.680

Die Ergebnisse unterscheiden sich insbesondere hinsichtlich des Daten-
bankschutzes wesentlich von den bisher anderweitig publizierten Annahmen,
was auch daran liegen mag, dass hier die konkreten Umstände und die Um-
setzung in der Softwareentwicklung untersucht wurden. Abbildung 8.1681

gibt die Ergebnisse der Untersuchung in einer Tabelle wieder.

676 S. zu den Schutzgegenständen § 6.
677 S. § 7 B.IV..
678 S. § 7 F..
679 S. dazu § 7 D..
680 S. § 7 E..
681 S. § 8.
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C. Urheberrechtlicher Schutz von Erzeugnissen generativer ML-Modelle

C. Urheberrechtlicher Schutz von Erzeugnissen generativer ML-Modelle

Nach der Prüfung des Machine Learning-Prozesses und des Schutzes der
Modelle schloss sich eine Untersuchung urheberrechtlicher Schutzmöglich-
keiten für mittels ML-Modellen generierte Erzeugnisse an. Anhand einer
von Grundsätzen der Zufalls- und Computerkunst ausgehenden Betrachtung
wurde ein Weg gefunden, solche Maschinenerzeugnisse menschlichen Ur-
hebern zuzurechnen. Dafür wird ein Dreischritt angewendet: Der Mensch
muss ein geeignetes ML-System wählen (oder entwickeln), Parameter zur
Erzeugung des Ergebnisses seinen Vorstellungen nach einschränken und ein
Ergebnis aus mehreren als ein Werk auswählen.682

Zu berücksichtigen ist dafür, dass in der Regel einige menschliche An-
strengungen erforderlich sind, um ein System überhaupt zufriedenstellende
Ergebnisse produzieren zu lassen. Und auch in der Feststellung, dass ein
selbst angepasstes bzw. eingestelltes System zufriedenstellende Ergebnisse
erzeugt, kann eine Verkörperung der Urheberpersönlichkeit und der geistigen
Schöpfung des Urhebers liegen. Zur Unterstützung der Urheberermittlung ins-
besondere wenn mehrere Personen als Urheber in Betracht kommen, wurde
ein Flussdiagramm (Abbildung 10.1683) vorgeschlagen und auf Beispielsys-
teme angewendet.684

D. Computational Creativity

Der letzte Teil der Arbeit beschäftigte sich – teilweise losgelöst von Rechtsfra-
gen – mit den Themen Intelligenz und Kreativität. Es erfolgte bewusst keine
Entwicklung einheitlicher Definitionen. Insbesondere für die Analyse von
Kreativität kam ein vorgeschlagenes Kategorienmodell zum Einsatz, das Er-
zeugnisse, aber auch Systeme anhand eines „Kreativitätsprofils“ vergleichbar
macht.685

Es wurden die Berührungspunkte von Intelligenz und Kreativität mit
dem Recht, insbesondere mit dem Urheberrecht, untersucht686 und das For-

682 S. d).
683 S. § 10 B..
684 Für die Anwendungsbeispiele s. § 10 C..
685 S. § 12 B.I.5..
686 Intelligenz und Recht: S. § 12 A.II.; Kreativität und Recht: S. § 12 B.II.; Intelligenz,

Kreativität und Urheberrecht: S. § 12 C.II..
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§ 15 Gesamtergebnis

schungsfeld der Computational Creativity687 vorgestellt. Beispielhaft prä-
sentierte die Arbeit zwei Systeme aus dem Gebiet: The Painting Fool688

und ANGELINA689. Sodann erfolgte die kritische Prüfung der allgemeinen
urheberrechtlichen Kriterien des § 2 Abs. 2 UrhG690 und der Vorschlag eines
Modells „hypothetischer Urheberschaft“ im Sinne eines möglichen Aus-
schlusskriteriums für menschliche Urheberschaft.691 Dieses wurde sodann
auf die vorgestellten Projekte The Painting Fool und ANGELINA – unter
Berücksichtigung der Visionen der Entwickler – angewendet.692

Die Ergebnisse des letzten Teils wurden zudem auf ihre Relevanz für die
Beantwortung der zu Beginn von § 13 eingeführten Lovelace-Fragen unter-
sucht.693 Das Ergebnis ist, dass prinzipiell eine Beantwortung der vierten
Frage – nach „echter“ Kreativität durch Computer – möglich ist. Die enorme
Belastung dieses Themas mit moralischen Aspekten und daraus resultieren-
den Konsequenzen lässt jedoch offen, ob und wie sich die Menschheit dessen
eines Tages annehmen wird.

687 S. § 13.
688 S. § 13 A..
689 S. § 13 B..
690 S. § 13 D..
691 S. § 13 D.III..
692 S. § 13 D.III.1. und § 13 D.III.2..
693 S. § 13 E..
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§ 16 Ausblick

„Lebendige Cyborgs werden aus dem Schoß des Anthropozäns hervorkommen“,694

prophezeit der Naturwissenschaftler James Lovelock. Die Frage, wohin die
Reise gehen wird, bleibt offen. Den technischen Fortschritt vorauszusehen
scheint mit der durch das Moore’sche Gesetz angenommenen Geschwin-
digkeit der Entwicklung jenseits des Möglichen. Lovelock nimmt an, dass
„irgendein KI-Apparat bald erfunden wird, der das neue Zeitalter schließlich
vollends anbrechen lässt“:695 Ein neues Zeitalter hochentwickelter Technolo-
gie, insbesondere künstlicher Intelligenz, das er „Novozän“ nennt.

Das erinnert an das Gedankenexperiment um die junge Alice zu Beginn
des fünften Teils, deren absterbende Gehirnzellen nach und nach durch künst-
liche ausgetauscht wurden. Auch wenn der Umgang mit ihr aufgrund eines
unveränderten äußerlichen Erscheinungsbildes und unveränderter Verhaltens-
weisen vermutlich ein menschlicher bleiben wird, so hätte die Möglichkeit
dieses hypothetischen Gehirnnachbaus mitunter weitreichende Konsequen-
zen. Die Herstellung menschlicher Organe ist bereits im Gange, man beachte
hierfür allein die Fortschritte im Organ-3D-Druck.696 Zusammengesetzt wer-
den schnell Assoziationen an Frankenstein und Co. geweckt.

Wie im Kontext des Urheberrechts bereits angedeutet, könnte auch über
eine Rechtezuweisung an autonome Systeme nachgedacht werden. Das Eu-
ropäische Parlament hat in einem Bericht bereits die Erwägung eines e-
Personenstatus eingebracht:

„Das Europäische Parlament [. . . ] fordert die Kommission auf, bei der Durchführung
einer Folgenabschätzung ihres künftigen legislativen Rechtsinstruments die Folgen
sämtlicher möglicher Lösungen zu untersuchen, zu analysieren und zu bewerten, und
zwar: [. . . ] langfristig einen speziellen rechtlichen Status für Roboter zu schaffen,
damit zumindest für die ausgeklügeltsten autonomen Roboter ein Status als elektro-
nische Person festgelegt werden könnte, die für den Ausgleich sämtlicher von ihr
verursachten Schäden verantwortlich wäre, sowie möglicherweise die Anwendung
einer elektronischen Persönlichkeit auf Fälle, in denen Roboter eigenständige Ent-

694 Lovelock, Novozän, S. 106.
695 Ders., Novozän, S. 104.
696 Vgl. z. B. die Suchergebnisse in Google Scholar: https://scholar.google.com/scholar?

hl=de&as_sdt=0%2C5&q=3d+print+organs&btnG= (Stand: 22.02.2021).
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§ 16 Ausblick

scheidungen treffen oder anderweitig auf unabhängige Weise mit Dritten interagieren
[. . . ]“697

Ähnlich der Beantwortung der vierten Lovelace-Frage („Können Computer
wirklich kreativ sein?“) wird die Entscheidung über eine solche Rechtezuwei-
sung durch die implizite Anerkennung der Autonomie der Systeme intensive
moralische und gesamtgesellschaftliche Diskussionen voraussetzen.

Sowohl Minsky im Jahr 1992 als auch IBM-KI-Forscher heute sehen eine
der größten Herausforderungen in der Modellierung von Verständnis im Sinne
des Erreichens eines Zustandes des „common sense“, also des gesunden
Menschenverstandes.698 So heißt es etwa, „manche KI-Technologen sind
optimistisch, dass wir die Verstands-Herausforderung in den nächsten fünf
bis zehn Jahren meistern werden und weisen darauf hin, dass Deep Learning
Teil der Lösung sein könnte.“699

Der Ausblick ließe sich jetzt noch in utopische bis dystopische Dimen-
sionen ausweiten, davon wird an dieser Stelle jedoch abgesehen und auf die
entsprechende Science Fiction-Literatur verwiesen.700 Vielmehr ist darauf
hinzuweisen, dass es jetzt die Aufgabe des Rechts ist, die zu erwartenden
Änderungen zu begleiten, sich dem Fortschritt nicht zu verschließen und
dadurch ein harmonisches Miteinander von Mensch und Technologie zu
ermöglichen.

697 Europäisches Parlament, Bericht mit Empfehlungen an die Kommission zu zivil-
rechtlichen Regelungen im Bereich Robotik (2015/2103(INL)), A8-0005/2017, Nr.
59 f.

698 Minsky, Toshiba Review 47 Nr. 7 1992; https://www.ibm.com/watson/advantage-
reports/future-of-artificial-intelligence/ai-innovation-equation.html (Stand:
22.02.2021).

699 https://www.ibm.com/watson/advantage-reports/future-of-artificial-intelligence/
ai-innovation-equation.html (Stand: 22.02.2021).

700 Einen interessanten Einblick in eine mögliche Entwicklung bis hin zur Überlegenheit
von KI bietet zum Beispiel Schätzing, Die Tyrannei des Schmetterlings.
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